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Laatzen, Region Hannover (nds). zu einem Ver-
kehrsunfall mit einem total zerstörten PKW und 
zwei Leichtverletzten kam es am Freitag gegen 
19:35 h auf der B 443 / Koldinger straße nahe Re-
then (Laatzen). Ein Mercedes stieß frontal gegen 
eine Volvo-Lkw der Post. Beide Fahrzeuge wurden 
erheblich beschädigt. zwei junge Männer in dem 
Mercedes bogen an der Koldinger nach rechts ab 
und kollidierten dort mit dem Fahrzeug der Post. 
Der 59-jährige Lkw-Fahrer blieb unverletzt. Der 
Fahrer des  Mercedes sowie sein Beifahrer wurden 
vom Rettungsdienst versorgt, verweigerten aller-
dings die weitere Versorgung in ein Krankenhaus. 
Beide sagten, sie fühlen sich gut. 

Da Betriebsstoffe ausliefen, wurde gegen 18:55 h die 
Ortsfeuerwehr Rethen alarmiert. 

Mit zwei großen Säcken Bindemittel streuten die Ein-
satzkräfte ausgetretene Betriebsstoffe ab und fingen 
mit einer Schuttmulde noch tropfende Flüssigkeit auf. 
Nach Anheben der Motorhaube mit einer Brechstan-
ge klemmten die Feuerwehrleute auch die Batterie ab. 
Außerdem zogen sie den Pkw unter der Stoßstange 
des Lkw heraus. 

Zur Sicherstellung des Brandschutzes stand ein Trupp 
mit dem Schnellangriff und „Wasser am Strahlrohr“ in 
Bereitstellung. 

In der Zeit von 19:00 h bis gegen 19:45 h war die Stra-
ße voll gesperrt. Von Pattensen aus konnten die Fahr-
zeuge über die Koldinger Straße umgeleitet werden, 
aus Sehnde kommend mussten die Fahrzeugführer 
leider warten.

Der Personenwagen wurde vorne total zerstört, am 
Lastwagen entstand Schaden im vorderen linken Be-
reich.

Vor Ort waren ein Rettungswagen, die Laatzener Po-
lizei sowie 13 Kräfte der Rethener Ortsfeuerwehr mit 
zwei Fahrzeugen.
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Mercedes kollidiert mit Post-Lkw 


